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Preis 10 Pf

Bezugspreis
für Halle monatlich bei zweimaliger
Zuſtellung 1 10 Mk vierteljährlich

30 Mk durch die Poſt 25 Mk
ausſchl Zuſtellungsgebühr

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manuſkripte

wird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit Quellenangabe

SaaleZeitung geſtattet

Fernſprecher der Schriftleitung Nr 1140
der Anzeigen Abteilung Nr 1142
der Bezugs Abteilung Nr 1133

Poſtſcheckkonto Leipzig 4609

Halle o

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Fünfzigſter Jahrgang

ne

Reinertrag zugunſten des Nationglen Frauendienſtes Preis 10 Pf

Kriegs Zeitung
Anzeigen

werden die 6geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg be
rechnet und in unſeren Annahmeſtellen
und allen Anzeigen Geſchäſten an
genommen Reklamen die Zeile 1 Mk
Schluß der Anzeigen Annahme vorm
11 Uhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchriftlich erfolgen

Erſcheint täglich zweimal9 Sonntags und WMontags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsftelle Markt 24

Haucourt geſtürmt
Amtliche Meldung der Heeresleitung

W TB Großes Hauptquartier 6 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Weſtlich der Maas verlief der Tag zunächſt durch

das Vorbereitungsfeuer das wir auf die Gegend von Hau
court legten ſehr lebhaft Am Nachmittag war die Tätig

540 Franzoſen gefangen
keit unſerer Jnfanterie rege Sie ſtürmte das Dorf Hau
court und einen ſtark ausgebauten franzöſiſchen Stütz

punkt öſtlich des Ortes Abgeſehen von ſehr erheblichen
blutigen Verluſten büßte der Feind 11 Offiziere 531
Mann an unverwundeten Gefangenen die zwei verſchie
denen Diviſionen angehören ein

Auf dem rechten Magasufer wurde ein erneuter

Angriffsverſuch der Franzoſen gegen die von uns im
Caillette Walde und nordweſtlich davon am 2 April ge
nommenen Stellungen ſchnell erſtickt

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Es hat ſich nichts von beſonderer Bedeutung ereignet

Oberſte Heeresleitung

Neuer verheerender Luftangriff auf England

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
WTB Berlin 6 April Marineluftſchiffe haben in

der Nacht vom 5 zum 6 April ein großes Eiſenwerk bei
Whitby mit Hochofen und ausgedehnten Anlagen zerſtört

nachdem vorher eine Batterie nördlich von Hull mit
Sprengbomben belegt und außer Gefecht geſetzt worden war

Ein großes Eiſenwerk zerſtört
Ferner wurden die Fabrikanlagen von Leeds und Um
gebung ſowie eine Anzahl Vahnhöfe des Jnduſtriegebiets

angegriffen wobei eine gute Wirkung beobachtet wurde Die
Luftſchiffe wurden heftig beſchoſſen ſie ſind alle unbeſchädigt

gelandet
Der Chef des Admiralſtabes der Marine

c B Rotterdam 5 April Britiſche Meldungen der
Preſſe welche der Zenſor nicht freigab enthielten Mit
teilung über 420 Getötete und Verletzte von denen viele in
Militärdienſten ſtanden Die Zahl der Brände und Explo
ſionen war in der Umgebung Londons eine große Die Docks
und Arſenale ſind abgeſperrt damit niemand die Wirkung
der Luftangriffe feſtſtellen kann

Englands Pläne an Holland Feſtigkeit geſcheitert
Der engliſche Landungsplan vertagt

Stockholm 5 April Es beſteht kein Zweifel
darüber daß Holland um die Erlaubnis desDurchzuges durch das ſeeländiſche Flandern
angegangen worden iſt heißt es in einem Privat
brief des Swenska Dagblattes der nicht aus Kreiſen der
Mittelmächte herrührt England wollte ſo heißt es weiter
die durch den Tubantiafall entſtandene Mißſtimmung be
nutzen Die Wachſamkeit der holländiſchen Regierung und
der deutliche Ton des Volkes ſeine Neutralität zu verteidi
gen hat in England ſtarke Mißſtimmung her
vorgerufen Die engliſche Regierung ſcheint ſich daher ent
ſchloſſen zu haben ſeinen Landungsplan zu ver

tagen Daß ſie einen ſolchen gehabt hat und daß er noch
exiſtiert unterliegt keinem Zweifel

Holland ruft ſeine Schiffe zurück
Der Secolo meldet aus Marſeille Die holländiſchen

Schiffe in den Auslandshäfen erhielten Befehl nach den
Heimathäfen zurückzukehren

c B Rotterdam 6 April Der Nieuwe Rotterdamſche
Courant ſchreibt Aus der Regierungserklärung geht deut
lich hervor daß keine Handlung oder fühlbare Abſicht der
einen Partei der anderen als Vorwand dienen dürfe um

ihrerſeits unſere Neutralität weniger genau zu beachten
Die Aufrechterhaltung unſerer Neutralität wird wie bisher
äußerſt ſtreng ſein d h nach allen Seiten mit derſelben Kraft
und auch denſelben Mitteln mit demſelben Wohlwollen
aber auch mit derſelben Wachſamkeit Das iſt der uner
ſchütterliche Entſchluß der holländiſchen Regierung Das
Blatt ſagt weiter daß die Regierungserklärung obwohl ſie
eine Zunahme der Gefahren erwägt doch gewiſſermaßen eine
Beruhigung bietet die darin liegt daß die Linien der hol
ländiſchen Politik von neuem feſt gezeichnet worden ſind und
daß die holländiſche Regierung ſich bei ihrer Politik nicht
bis zu einem Punkte fortreißen laſſen wird wo ſie ihren
eigenen Weg nicht mehr frei würde wählen können

Italieniſcher Vormarſch gegen
Nordepirus

WTB Athen 5 April Havas Der Meſſager
Athenes erfährt aus Argyro Kaſtro daß die italieniſchen
Truppen gegen Nordepirus vorrücken

W B Athen 5 April Jnfolge des von der griechiſchen
Regierung erhobenen Einſpruchs befahl die bulgariſche
Regierung ihren Truppen ſich von der griechi
ſchen Grenze zurückzuziehen Die griechiſchen
Militärbehörden errichteten an der Weſtküſte von Paros
einen Leuchtturm deſſen Lichter 17 Seemeilen weit
ſichtbar ſind

Der türkiſche Heeresbericht
Türkiſcher Erfolg im Kaukaſus Zwei ruſſiſche Schiffe

verſenkt

WTB Konſtantinopel 5 April Das Haupt
quartier teilt mit An der Jrakfront keine Verände
rung

An der Kaukaſusfront fand ein Zuſammenſtoß
von Erkundungsabteilungen ſtatt

Ein feindlicher Kreuzer warf 100 Geſchoſſe gegen
die Küſte von Eduindjik weſtlich von Negri erzielte
aber keine Wirkung Am 3 April beſchoß unſere Flotte mit
Erfolg die feindlichen Stellungen an der kaukaſiſchen
Grenze Die feindlichen Truppen wurden durch dieſen uner
warteten Angriff überraſcht verließen ihre Stellungen und
flohen in Unordnung wobei ſie eine Menge Toter
und Verwundeter zurückließen An demſelben Tage beſchoß
und verſenkte unſere Flotte ein ruſſiſches Schiff
das mit Munition beladen war Jn der Nacht vom 3 zum
4 April verſenkte der Kreuzer Midilla einen großen
feindlichen Segler der mit Kriegsgerät und anderem Ma
terial beladen war und nahm die Beſatzung gefangen Am
4 April früh begegnete die Midilli einer ruſſiſchen Flotte
beſtehend aus einem großen Schiff der Klaſſe Kaiſerin
Marie einem Kreuzer und drei Torpedobooten die ſich da
mit begnügen aus der Ferne wirkungslos nach der Midilli
zu feuern

Verlag Otto Hendel Verantwortlich Siegfried Dyck

Die Torpedierung der Eliza Helena gerechtfertigt
Haag 5 April Amtlich wird mitgeteilt daß der hol

ländiſche Dampfer Eliza Helena von dem deutſchen Unter
ſeeboot 30 torpediert worden ſei Er habe allerdings
Kriegskonterbande geführt

W IB Vliſſingen 5 April Ein Torpedobootszerſtörer
hat drei Mann von der Beſatzung des torpedierten Schoners

Eliza Helena eingebracht Die Mannſchaft erzählte
der Schoner ſei mit Holz von Norwegen nach England
unterwegs geweſen Geſtern nachmittag habe ſich unweit
der engliſchen Küſte ein deutſches Tauchboot ge
nähert Die Mannſchaft des Schoners habe helfen müſſen
die Ladung mit Petroleum zu übergießen Die Deut
ſchen hätten Sprengbüchſen gelegt und darauf Exploſionen
verurſacht die wohl Schaden verurſachten das Schiff ſei aber
auf der Ladung treibend geblieben Das Boot das die
Ankunft engliſcher Zerſtörer gefürchtet habe habe ſich ent
fernt und das Boot mit den Holländern nach Noordhinder

W Die Deutſchen hätten die Schiffspapiere be
alten
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